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	 HEIDELBERGER AUSBILDUNGS- UND 					   
	 STUDIENTAGE AM 15. UND 16. OKTOBER
	 MEHR ALS 60 BETRIEBE AUS HEIDELBERG UND DER REGION 	
	 PRÄSENTIEREN SICH / „ABEND DER AUSBILDUNG“

Welcher Ausbildungsberuf oder dualer 
Studiengang passt zu mir? Welche 
Unternehmen in Heidelberg und der Region 
bilden aus? Und habe ich bei meinen 
Bewerbungsunterlagen an alles gedacht? 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen 
erhalten die Besucherinnen und Besucher der 
Heidelberger Ausbildungs- und Studientage am 
Mittwoch und Donnerstag, 15. und 16. Oktober 
2025, im Dezernat#16, Emil-Maier-Straße 16.

Mehr als 60 Ausbildungsbetriebe präsentieren 
sich und ihre Ausbildungsangebote an den 
beiden Tagen. Von Industrie, Handwerk und 
Einzelhandel über Hotellerie und Gastronomie, 
Kunst und Kultur, die Gesundheits- und 
Pflegebranche bis hin zu Logistik, Verkehr 
und die Stadtverwaltung Heidelberg – die 
Bandbreite der beteiligten Branchen und 
Betriebe ist groß. Die Veranstaltung bietet allen 
Besucherinnen und Besuchern die Möglichkeit, 
sich vor Ort persönlich mit Vertreterinnen und 
Vertretern verschiedener Unternehmen sowie 
anderen angehenden Auszubildenden über 
Ausbildungs- und (duale) Studienangebote 
auszutauschen. Der Eintritt zu den Heidelberger 
Ausbildungs- und Studientagen ist kostenlos.

Los geht es mit dem „Abend der Ausbildung“ 
am Mittwoch, 15. Oktober, von 17 bis 20.30 
Uhr. Dieser bietet allen Interessierten und 
insbesondere auch Eltern die Möglichkeit, ihre 
Kinder zur Studien- und Ausbildungsmesse 
zu begleiten, sich zu informieren, Fragen zu 
klären und bei der Berufswahl zu unterstützen. 
Am Donnerstag, 16. Oktober, von 8.30 
bis 16 Uhr ist die Messe hauptsächlich für 
die angemeldeten Schulklassen geöffnet. 
Einzelpersonen können die Messe jedoch auch 
ohne Anmeldung besuchen.

Bewerbungstipps, kostenlose Bewerbungsfotos 
und Prüfung der Bewerbungsunterlagen
Die Heidelberger Ausbildungs- und 
Studientage bieten eine wertvolle Gelegenheit, 
Ausbildungsberufe, (duale) Studiengänge und 
regionale Ausbildungsbetriebe kennenzulernen. 
Teilnehmende erhalten Bewerbungstipps von 
Expertinnen und Experten und haben die 
Chance, sich mit anderen Auszubildenden 
auszutauschen. Im Bewerbungscafé, dem 
Café Leitstelle, können Schülerinnen und 
Schüler außerdem kostenlos professionelle 
Bewerbungsfotos erstellen und ihre 
Bewerbungsunterlagen überprüfen lassen. Ein 
Mitmachparcours rundet das Programm ab.

Auch in diesem Jahr haben die teilnehmenden 
Unternehmen wieder die Möglichkeit, an 
ausgewählte Interessierte ein „Goldenes 
Ticket“ zu vergeben. Dieses bietet angehenden 
Auszubildenden eine einzigartige Chance zu 

einem Rundgang durch das Unternehmen 
oder sogar zu einem Vorstellungsgespräch 
für ein Praktikum oder eine Ausbildungsstelle. 
Weitere Informationen zu den Heidelberger 
Ausbildungs- und Studientagen, unter 
anderem zu den teilnehmenden Betrieben, 
gibt es im Internet unter www.heidelberger-
ausbildungstage.de.

Mit Bus und Bahn gut erreichbar
Die Heidelberger Ausbildungstage im 
Dezernat#16 sind mit der Straßenbahnlinie 26 
(Haltestelle Czernybrücke) direkt erreichbar. 
Vom Hauptbahnhof und der Haltestelle 
Betriebshof ist der Veranstaltungsort in wenigen 
Minuten zu Fuß erreichbar.

Zur Unterstützung der Schülerinnen und 
Schüler und ihrer Familien organisiert die Stadt 

gemeinsam mit vielen Partnern bereits seit 
15 Jahren die Heidelberger Ausbildungstage. 
Für die Veranstaltung kooperieren das Amt für 
Wirtschaftsförderung und Wissenschaft, das 
Amt für Schule und Bildung sowie relevante 
lokale Akteure wie Verbände und die Agentur 
für Arbeit. Nachfragen zu den Ausbildungstagen 
beantworten Julia Megnin vom Regionalen 
Bildungsbüro der Stadt, Telefon 06221 
58-32000, E-Mail julia.megnin@Heidelberg.
de, sowie Larissa Zaminer vom Amt für 
Wirtschaftsförderung und Wissenschaft, Telefon 
06221 58-30004 E-Mail larissa.zaminer@
heidelberg.de.





HEIDELBERGER WIRTSCHAFTSSIEGEL 
AN BORGWARNER VERLIEHEN

Von links: Christian Staab, Geschäftsführer BorgWarner, Standortleiter Dr. Martin Rößing sowie 
Marc Massoth, Leiter des Amtes für Wirtschaftsförderung und Wissenschaft Heidelberg freuten 
sich über 70 Jahre BorgWarner am Standort Heidelberg. (Foto: Stadt Heidelberg)

Die Heidelberger Wirtschaft ist vielfältig und 
trägt einen enormen Teil zum Wohlstand 
der Stadt bei. Starke mittelständische 
Unternehmen, innovative Betriebe, dynamische 
Start-ups und „Hidden Champions“ zeichnen 
den Wirtschaftsstandort aus. Um diese Vielfalt 
wertzuschätzen, verleiht die Stadt Heidelberg 
das „Heidelberger Wirtschaftssiegel“. Entwickelt 
wurde es vom Amt für Wirtschaftsförderung 
und Wissenschaft. Zuvor wurden bereits die 
Heidelberger Volksbank, Rehamed Heidelberg, 

Epple, ABB Stotz-Kontakt, hte, Bierther, Café 
Frisch und cbs Corporate Business Solutions 
Unternehmensberatung GmbH mit der 
Auszeichnung geehrt.

Das „Heidelberger Wirtschaftssiegel“ wird an 
Unternehmen verliehen, die einen besonderen 
Beitrag zur Heidelberger Wirtschaftskraft 
leisten, Mut und Weitblick beweisen, Arbeits- 
und Ausbildungsplätze sichern oder sich

AN BORGWARNER 
VERLIEHEN

Neuer Kurs im 
Seniorenzentrum Weststadt/

Südstadt startet am 
7. Oktober

Andere Sichtweisen entwickeln, Neues entdec-
ken, das Leben mehr genießen: Wer mehr über 
Lebensfreude im Alter erfahren und sich über 
verschiedenste Aspekte des Themas austauschen 
möchte, ist eingeladen zum neuen Kurs „Auf dem 
Weg zu mehr Lebensfreude“ im Seniorenzentrum 
Weststadt/Südstadt, Dantestraße 7. Der Kurs 
startet am Dienstag, 7. Oktober 2025, von 14.30 
bis 16.30 Uhr mit einer Einführung und der ersten 
Kurseinheit. Es folgen fünf weitere Einheiten im 
wöchentlichen Rhythmus jeweils dienstags um 
14.30 Uhr. Der Kurs ist offen für alle Heidelber-
ger Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren. Eine 
vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Im Kurs beschäftigen sich die Teilnehmenden 
mit unterschiedlichen Fragestellungen, beispiels-
weise den Quellen von Lebensfreude und Glück, 
dem Zusammenhang von Lebensfreude und 
Gesundheit, der Rolle sozialer Beziehungen und 
Gemeinschaft, dem guten Umgang mit Stress und 
Krisen sowie positiven alltäglichen Aktivitäten. 
Ziel des Kurses ist es, Impulse zu sinnvollem und 
freudvollem Tun zu geben, Umsetzungsmöglich-
keiten aufzeigen und damit positive Effekte auf 
Wohlbefinden und Gesundheit anzustoßen.

Anmeldung und Infos
Anmeldung und Infos beim Amt für Soziales und 
Senioren, Seniorenzentrum Weststadt/Südstadt, 
Dantestraße 7, Telefon 06221 5838360 oder 
E-Mail szweststadt@heidelberg.de.Gemeinsam stark im Sattel –

Bürgermeister radeln 100 Kilometer für 
besseren Radverkehr

Über Stadtgrenzen hinweg und mit dem Blick 
auf die Mobilität der Zukunft: Vertreterinnen 
und Vertreter aus Politik und Verwaltung haben 
die Europäische Mobilitätswoche zum Anlass 
genommen, gemeinsam rund 100 Kilometer 
mit dem Fahrrad von Kaiserslautern über Bad 
Dürkheim, Ludwigshafen und Mannheim bis 
nach Heidelberg zurückzulegen. Mit dabei 
waren Manuel Steinbrenner (Kaiserslautern), 
Diana Pretzell und Ralf Eisenhauer (Mannheim), 
Alexander Thewalt (Ludwigshafen) und 

Raoul Schmidt-Lamontain, Bürgermeister 
für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität in 
Heidelberg. Sie alle sind in ihrer Funktion für 
Bau, Umwelt oder Mobilität verantwortlich. 
Die Radtour fand auf Initiative der Stadt 
Kaiserslautern statt.

„Die gemeinsame Radtour hat eindrucksvoll 
gezeigt, wie wichtig der Austausch zwischen 
den Städten für eine moderne und 
klimafreundliche Mobilität ist. Wir haben 

nicht nur spannende Projekte in der Region 
kennengelernt, sondern auch erlebt, wie 
Vernetzung und Kooperation den Radverkehr 
stärken und den Umstieg auf nachhaltige 
Mobilitätsformen fördern. Heidelberg setzt 
dabei auf eine konsequente Weiterentwicklung 
unserer Radinfrastruktur – von der 
Gneisenaubrücke bis zum Fahrradparkhaus –, 
um Radfahren noch attraktiver und sicherer 
zu machen“, sagte Raoul Schmidt-Lamontain, 
Bürgermeister für Klimaschutz, Umwelt und 
Mobilität der Stadt Heidelberg.

Blick nach Heidelberg: 
größtes Fahrradparkhaus Baden-
Württembergs
Besonderer Blick nach Heidelberg: Mit 
einem bereits heute hohen Radanteil von 
38 Prozent aller innerstädtischen Wege – 
bundesweit ein Spitzenwert – und Projekten 
wie dem größten Fahrradparkhaus Baden-
Württembergs am Europaplatz (1.600 
Stellplätze), der Gneisenaubrücke, die 
Ende 2025 eröffnet werden soll, und den 
geplanten Radschnellwegen zeigt Heidelberg, 
wie klimafreundliche Mobilität konsequent 
umgesetzt wird.Anforderungen der Mobilität 
von morgen gerecht werden.
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HERBSTZAUBER IN MERAN –
EIN FEST FÜR ALLE SINNE

Wenn die Sonne sanft durch die goldenen 
Weinberge scheint und die Berggipfel bereits vom 
ersten Schnee glitzern, entfaltet Meran seinen 
ganz besonderen Charme.
Die klare, frische Luft und die leuchtenden Farben 
machen diese Jahreszeit zu einem Paradies 
für Genießer, Naturfreunde und Weinliebhaber 
gleichermaßen.

Herbstliche Erholung und Naturgenuss
Der Herbst ist die perfekte Zeit, um Merans 
wunderschöne Natur zu entdecken. Die Waalwege, 
die entlang alter Bewässerungskanäle verlaufen, 
bieten idyllische Spaziergänge mit herrlichem 
Ausblick auf die farbenprächtige Landschaft. Für 
Panoramafans gibt es zahlreiche Wanderwege, 
die atemberaubende Blicke auf die umliegenden 
Berge bieten.

Ein Besuch der Gärten von Schloss Trauttmansdorff 
lohnt sich besonders im Herbst, wenn die Natur 
sich in einem spektakulären Farbenspiel zeigt.
Zur Entspannung lädt die Therme Meran ein – 
lassen Sie sich in den wohltuenden Thermalbädern 
treiben und genießen Sie erholsame Wellness-
Anwendungen.

Törggelen – Südtiroler Tradition erleben
Törggelen ist mehr als nur ein kulinarisches 
Erlebnis, es ist ein tiefes Eintauchen in die 
Südtiroler Kultur.
Nach der Weinlese laden die Bauern auf ihre 
Höfe, um den neuen Wein zu feiern. In den 
urigen Buschenschänken rund um Meran werden 
typische Gerichte wie Schlutzkrapfen, Knödel und 
der frisch vergorene „Suser“ serviert. 
Besonders verlockend sind die gerösteten 
Kastanien.
Stellen Sie sich vor, wie Sie nach einer Wanderung 
durch die farbenprächtige Herbstlandschaft in 
einer gemütlichen Stube Platz nehmen, die von 
Herzlichkeit und den Aromen der Region erfüllt ist.
Merano WineFestival – Treffpunkt für 
Weinliebhaber
Vom 7 bis 11. November wird Meran zum 
Schauplatz e ines der renommiertesten 

Weinfestivals der Welt.
Das Merano WineFestival bietet die einzigartige 
Gelegenheit, Weine von mehr als 450 Top-Winzern 
aus der ganzen Welt zu verkosten.
Doch es geht um mehr als nur Verkostungen – 
exklusive Masterclasses und besondere Gourmet-
Kombinationen machen das Festival zu einem 
unvergesslichen Erlebnis.Lassen Sie sich von 
der stilvollen Atmosphäre der Kurstadt und der 
exzellenten Kulinarik verzaubern.

Wenn die Sonne sanft durch die goldenen 
Weinberge scheint und die Berggipfel bereits vom 
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die entlang alter Bewässerungskanäle verlaufen, 
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Erlebnis, es ist ein tiefes Eintauchen in die 
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Besonders verlockend sind die gerösteten 
Kastanien.
Stellen Sie sich vor, wie Sie nach einer Wanderung 
durch die farbenprächtige Herbstlandschaft in 
einer gemütlichen Stube Platz nehmen, die von 
Herzlichkeit und den Aromen der Region erfüllt ist.

Merano WineFestival – Treffpunkt für 
Weinliebhaber
Vom 7 bis 11. November wird Meran zum 
Schauplatz e ines der renommiertesten 
Weinfestivals der Welt. Das Merano WineFestival 
bietet die einzigartige Gelegenheit, Weine von 
mehr als 450 Top-Winzern aus der ganzen Welt 
zu verkosten.
Doch es geht um mehr als nur Verkostungen – 
exklusive Masterclasses und besondere Gourmet-
Kombinationen machen das Festival zu einem 
unvergesslichen Erlebnis.
Lassen Sie sich von der stilvollen Atmosphäre der 
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Neuheit für unsere Gäste aus Dresden und 
Umgebung:
Ab dem 29. Oktober bietet SkyAlps Direktflüge 
von Dresden nach Bozen an – eine komfortable 
und schnelle Möglichkeit, die Schönheit Südtirols 
direkt im Herzen der Alpen zu erreichen.
Weitere Informationen und Buchungsmöglichkeiten 
finden Sie hier Neuheit für unsere Gäste aus 
Dresden und Umgebung:
Ab dem 29. Oktober bietet SkyAlps Direktflüge 
von Dresden nach Bozen an – eine komfortable 
und schnelle Möglichkeit, die Schönheit Südtirols 
direkt im Herzen der Alpen zu erreichen.
Weitere Informationen und Buchungsmöglichkeiten 
finden Sie hier: https://www.westend.it/de
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Kostenlose 
Expertenberatung beim 

Wärmepumpen-Infotag in 
Heidelberg

Stadt ist Modellkommune 
und Startpunkt der 

Wärmewende-Infotage
Heidelberg macht den Auftakt zur bundesweiten 
Wärmewende-Tour 2025/26: Am Montag, 20. 
Oktober 2025, lädt das städtische Umweltamt 
gemeinsam mit Partnern ab 18 Uhr (individuelle 
Beratung durch Handwerksbetriebe bereits 
ab 16.30 Uhr) zum großen Wärmepumpen-
Infotag in die Steinbachhalle im Stadtteil 
Ziegelhausen ein. Die Veranstaltung richtet 
sich an Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Ein- und Zweifamilienhäusern und bietet 

neutrale, praxisnahe und leicht verständliche 
Informationen rund um den Heizungstausch. 
Der Eintritt ist frei.

Programm und Experten
Als Experte ist der bekannte YouTuber 
und Bestsellerautor Carsten Herbert 
zu Gast. In seinen Videos erklärt der 
„Energiesparkommissar“ anschaulich, wie 
Haushalte Energie sparen können – von 
einfachen Alltagstipps über Fördermöglichkeiten 
bis hin zu detaillierten Vergleichen moderner 
Heiztechniken. Beim Wärmepumpen-Infotag 
zeigt er auf, worauf Hausbesitzerinnen und 
-besitzer beim Heizungstausch achten sollten, 
wie sich Energiekosten senken lassen und 
welche Vorteile moderne Wärmepumpen bieten.

Zusätzlich informiert Anja Floetemeyer-
Woltmann, Wärmepumpen-Beirätin der 
EU-Kommission und EU-Klimapaktbotschafterin, 

über aktuelle Vorgaben, den besten Zeitpunkt 
für den Umstieg und die Umsetzung in der 
Praxis. Vor Ort stehen außerdem lokale 
Handwerks- und Installationsbetriebe sowie 
Experten der Energieabteilung des Umweltamts 
für persönliche Beratungsgespräche zur 
Verfügung.

Infos zum Wärmepumpen-Infotag
Datum: Montag, 20. Oktober 2025
Uhrzeit: Beginn 18 Uhr, individuelle Beratung 
durch Handwerksbetriebe bereits ab 16:30 Uhr
Ort: Steinbachhalle, Am Fürstenweiher 40, 
69118 Heidelberg-Ziegelhausen
Eintritt: kostenfrei
Anmeldung: erforderlich unter waermepumpen-
infotag.de (begrenzte Plätze)
Anreise: bitte möglichst mit Bus, Fahrrad oder 
zu Fuß (begrenzte Parkmöglichkeiten)
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 In Kinderzimmern hat sich Naturhaarteppich als Bodenbelag bewährt, denn er 
ist sowohl rutschsicher als auch gemütlich und lärmmindernd. Ein Teppich mit 
Kaschmir-Ziegenhaar und Schurwolle fühlt sich warm an, wenn kleine Babyhän-
de den Boden erfühlen oder Kinder darauf eine Pause einlegen. Der Teppich mit 
natürlichen Materialien von tretford gibt durch seine griffige Rippenstruktur guten 
Halt. 67 verschiedene Farben stehen zur Verfügung: www.tretford.eu.

Foto: djd-k/Studienkreis/Michael Printz/PHOTOZEPPELIN.COM

Foto: djd-k/DLRG/Daniel-André Reinelt

Mehr als die Hälfte aller Kinder sind 
zum Ende der Grundschule nicht sicher 
im Wasser. Dabei sind Kraulen, Tauchen 
und Co. nicht nur Freizeitspaß, sondern 
lebensrettende Fähigkeiten. Die Deutsche 
Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) sucht 
Helfer, die sich ehrenamtlich am Becken-
rand engagieren. Erfahrung ist nicht nötig, 
die Ausbildung erfolgt durch die Organisa-
tion: www.dlrg.de.

Künstliche Intelligenz (KI) kann den Verstehens-
prozess beim Lernen erleichtern, Wissen vermit-
teln und sogar mehr Spaß ins „Büffeln“ bringen. 
Wenn eine Prüfung bevorsteht, können die 
Chatbots strukturierte Lernpläne oder Übungs-
aufgaben zu gewünschten Themen generieren. 
Der Studienkreis hat aktuell eine neue Broschüre 
mit Lerntipps aufgelegt, bei denen unter ande-
rem auch KI ein Thema ist. Die Lerntippsammlung 
steht unter www.studienkreis.de zur Verfügung.

Gesunde Brotbox: Ein Mix aus belegten Broten, frischem 
Obst und Gemüserohkost enthält alles, was Kinder 
brauchen, um leistungsfähig zu bleiben. Beim Brotbelag 

sollten Eltern darauf achten, dass dieser nicht zu fettig ist 
und Nährstoffe enthält. Die veganen Mortadellas von  

Billie Green enthalten viel wichtiges Protein, ungesättigte 
Fettsäuren und kommen ohne Zusatzstoffe aus.

Bei Kurzsichtigkeit können Kinder 
Objekte im Nahbereich scharf sehen, 
doch solche in der Ferne nur un-
scharf erkennen, etwa Texte auf der 
Tafel. Spezielle Brillengläser für Kurz-
sichtigkeit wie die MyCon Gläser von 
Rodenstock wirken dem Fortschrei-
ten der Kurzsichtigkeit entgegen. Das 
beugt Augenkrankheiten vor. Hegen 
Eltern einen Verdacht, können sie 
die Sehkraft ihres Kindes einfach bei 
einem Augenarzt oder Optiker prüfen 
lassen.

Kinder, Kinder!
Das Spiel „Clack!“ 

vom bekannten 
Autor Haim Shafir 
ist empfohlen für 

Kinder ab vier Jah-
ren und bringt mit 

seinen leichten 
Regeln schnelle 
Action an den 

Tisch, denn alle 
Spielenden greifen gleich-

zeitig nach den Scheiben mit bunten Symbolen. 
Unter www.amigo-spiele.de gibt es ein kurzes 

Video zum Angucken.

Foto: djd-k/AM
IGO

 Spiel + Freizeit

        Foto: djd-k/Tretf ord Weseler Teppich

Foto: djd-k/Billy Green/Gayer

Foto: djd-k/Rodenstock
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SAFETY FIRST IM ZAHLUNGSVERKEHR
Ab Oktober gilt die neue „Empfängerüber-
prüfung“: Was man dazu wissen sollte

djd). Ab spätestens dem 9. Oktober 2025 gilt 
im europäischen Zahlungsverkehr eine neue 
gesetzliche Pflicht: die Empfängerüberprüfung. 
Sie betrifft sukzessive alle Überweisungen und 
Echtzeitüberweisungen in Euro innerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums (EWR). Vor 
Freigabe der Überweisung durch den Kunden 
wird künftig geprüft, ob der eingegebene 
Empfängername mit dem hinterlegten Namen des 
Kontoinhabers übereinstimmt. Ein abweichendes 
Ergebnis der Prüfung wird den Zahlern mit 
Hinweisen angezeigt. Diese können dann 
entscheiden, ob die Überweisung dennoch 
ausgeführt werden soll. Der Bundesverband der 
Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken 
(BVR) hat die wichtigsten Fragen und Antworten 
zusammengefasst:

Warum kommt die Empfängerüberprüfung?

Sie soll der Verbesserung der Sicherheit von 
Überweisungen in Euro dienen und ergänzt die 
bestehenden Sicherheitsmaßnahmen der Banken.

Warum sind korrekte Angaben auf Rechnungen 
dann noch wichtiger?

Damit Zahler die Empfängerüberprüfung 
reibungslos nutzen können, müssen aus der 
Rechnung die Angaben zum Zahlungsempfänger 
eindeutig hervorgehen. Das ist neben der 
IBAN vor allem der zu verwendende Name des 
Kontoinhabers als Zahlungsempfänger. Wer also 
Rechnungen erstellt und versendet, die per 
Überweisung beglichen werden, sollte prüfen, 
ob die Angaben auf den Rechnungen eindeutig 
und korrekt sind.

Was gilt für Daueraufträge und 
Überweisungsvorlagen?

Die Empfängerüberprüfung wird nur bei 
Neuerfassung oder Änderung von Daueraufträgen 
durchgeführt. Bestehende Daueraufträge sind 
nicht betroffen. Auch Überweisungsvorlagen 
können wie gewohnt genutzt werden.

Wie funktioniert die Empfängerüberprüfung?

Die Bank oder Sparkasse des Zahlers fragt bei 
der Empfängerbank an, ob der eingegebene 
Name und die IBAN des Zahlungsempfängers 
übereinstimmen. Die Antwort zeigt eines von 
drei möglichen Ergebnissen, danach kann man 
entscheiden, ob man die Überweisung freigeben 
oder den Vorgang abbrechen möchte: 1. Name 
und IBAN stimmen überein. 2. Name und 
IBAN stimmen nahezu überein, nur in diesem 
Fall wird zusätzlich der korrekte Name des 
Zahlungsempfängers angezeigt. 3. Name und 
IBAN stimmen nicht überein.

Wann, für wen und wo gilt die 
Empfängerüberprüfung?

Spätestens ab 9. Oktober sind alle Banken 
und Sparkassen gesetzlich verpflichtet, sie 
durchzuführen. Die Mehrheit der Institute startet 
bereits ab dem 5. Oktober. Banken sind bei 
Privatkunden gesetzlich zur Empfängerüberprüfung 
verpflichtet. Nur Unternehmen können sie in 
bestimmten Fällen „abwählen“. Zunächst gilt sie 
für Überweisungen und Echtzeitüberweisungen 
in Euro innerhalb des Euroraums. Bis Mitte 2027 
wird die Verpflichtung auf alle EU-Mitgliedstaaten 
ausgeweitet.

Die Empfängerüberprüfung soll der Verbesserung der Sicherheit von Überweisungen in Euro dienen 
und ergänzt die bestehenden Sicherheitsmaßnahmen der Banken.
Foto: djd/BVR/Getty Images/Todor Tsvetkov

Bei der Überweisung etwas schiefgelaufen? 
Damit solche Fehler besser vermieden 
werden, gilt ab Oktober 2025 die sogenannte 
Empfängerüberprüfung im Zahlungsverkehr.
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Anzeige

PRev HD-Mitte	 06221/99-1700
Pp Altstadt	 06221/99-1780
Polizeiwache Bismarckplatz	 06221/619953
PRev HD-Nord	 06221/45690
PRev HD-Süd 	 06221/34180
Pp Emmertsgrund	 06221/381518
Pp Wieblingen	 06221/830740
Pp Pfaffengrund	 06221/707832
Pp Eppelheim	 06221/766377
Einsatzzug HD	 06221/99-1250
Verkehrspolizei	 06221/99-1870
Polizeihundeführer	 06227/3581880
Wasserschutzpolizei HD     	 06221/137483
PRev Eberbach 	 06271/92100
PRev Hockenheim	 06205/28600 
Pp Neulußheim	 06205/31129
Pp Reilingen	 06205/188510
PRev Neckargemünd	 06223/92540

Telefonnummern Polizeireviere 
einschl. Polizeiposten

Pp Bammental	 06223/972932
Pp Meckesheim	 06226/1336
Pp Ziegelhausen	 06221/896934
Pp Schönau	 06228/8230
PRev Schwetzingen	 06202/2880
Pp Ketsch	 06202/61696
PRev Sinsheim	 07261/6900
Pp Angelbachtal	 07265/911200
Pp Waibstadt	 07263/5807
PRev Weinheim	 06201/10030
Pp Hemsbach	 06201/71207
Pp Schriesheim	 06203/61301
PRev Wiesloch	 06222/57090
Pp Leimen	 06224/17490
Pp Mühlhausen	 06222/662850
Pp Sandhausen	 06224/2481
Pp St. Leon	 06227/881600
Pp Walldorf	 06227/8419990

Polizei 		 Tel. 110
Feuerwehr 	 Tel. 112
Rettungsdienst	 Tel. 112
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst für
gesetzliche- und
Privatversicherte	 Tel. 116 117
Privatärztlicher
Bereitschaftsdienst nur 
für Privatversicherte	 Tel. (01805) 30 45 05
Frauenärztlicher Notfalldienst
Klinik St. Elisabeth	 Tel. (06221) 4880
Telefonseelsorge	 Tel. (0800) 1 11 01 11
Frauennotruf	 Tel. (06221) 18 36 43 
ec-Kartensperre	 Tel. (069) 74 09 87
Anwalts - Notdienst HD:
Anwaltsverein
Heidelberg	 Tel. (0162) 154  54 30
Strafverteidiger
Rhein Neckar e.V.	 Tel. (0172) 468 55 01

ADAC Pannenhilfe	 Tel. (01802) 22 22 22
Straßen-Winterdienst	 Tel. (06221) 58 29 520

 Online Medikamente bestellen
 Bachblüten - Therapie - Beratung
 Kundenkarte: 3% Rabatt auf alle Freiwahl-Artikel

I N  D E R  P R A X I S K L I N I K

www.atos-apotheke.de
Apotheker M. Schuol n Bismarckstr. 9-15 n Service-Phone 06221-9831331n Fax 06221-9831332

e-mail: apotheke@atos.de
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TEPPICHGALERIE MALEK
Teppichgalerie Malek über 30 Jahren in Heidelberg  

www.teppich-malek.de

Ab 2022 begrüßen wir Sie Di-Fr von 
11-18 Uhr und Sa von 10-14 Uhr 

in unserer Filiale in der 
Schröderstraße 20.

Gerne können Sie telefonisch unter 
0152/29501835 einen Termin für die 
Filiale am Boxbergring vereinbaren.

Boxbergring 12-16 
69126 Heidelberg

Tel.: 06221/473812
Mobil: 0152/29501835

Scholz Bügel- und MangelstudioScholz Bügel- und Mangelstudio
mit Reinigungsannahmemit Reinigungsannahme

Olga Krutolevic
Mühltalstraße 1/3

Te.Nr.: 06221 - 6528000 
Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do. und Fr.     08:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mi. und Sa.                  08:00 Uhr - 13:00 Uhr



 Heidelberger Journal 

 17 



 Heidelberger Journal 

 18 



 Heidelberger Journal 

 19 



 Heidelberger Journal 

 20 

Herbstdüfte in 
der Brückenparfümerie

Stellenangebot: 
Wir suchen ab sofort:

Kosmetikerin
med. Fusspflegerin
Nagelstyling
Tatoo-Entfernung

Brückenparfümerie
69120 Heidelberg
Brückenstr. 23
Tel. 06221 - 40 96 17


